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Zustieg: Mit Seilbahn zum 
Schwarzsee – hierher von Zermantt 
über Furi in 2-3 Std./1000 Hm -  und 
in 2 Std./700 Hm auf markiertem 
Weg zur Hörnlihütte.   

Bergrettung REGA Schweiz:   Tel. (+41-1)1414 
Internationale Notrufnummer:  Tel. 112 

Legende

Anstieg: Von der Hörnlihütte in 5 min. zum Einstieg und über die Steile 
Einstiegswand (Fixseile u. 2) empor. An deren Ende nach links über 
einen Block (2) zum 1. Schuttfeld, das man links ansteigend quert und 
so in das 1. Couloir kommt. Durch das Schuttcouloir kurz aufwärts, 
gleich links hinaus und durch eine Kamin auf ein Band. Auf diesem kurz 
nach links und gleich wieder nach rechts und durch eine Verschneidung 
mit abschließendem Kamin hinauf. Nun auf einem Band über das 
Japaner Couloir und gestuft hinauf um Grat (Fixseil, „Auf dem Grat“). 
Links das 3. Couloir queren und parallel zum Grat in der Ostwand durch 
eine Rinne aufwärts „Älwe Pad“. In einem Linksbogen hinauf und über 
ein Band links in die Ostwand. Auf einer falchen Rippe hinauf bis unter 
einen Turm und nun auf einem Band nach links (nicht zu weit in die 
Platten) und vor dem Plattenpanzer aufwärts und über den Platten auf 
Band nach li. queren („Faules Eck“). Nun gestuft durch das „Gebiss“ zur 
bereits sichtbaren Solvayhütte (Notunterkunft für 6 Personen mit 
Nottelefon), ca. 20 m darunter die „Untere Moseleyplatte“ (Wand mit 
Riss, 3-, BH, Stift). Links hinter der Hütte über die „Obere Moseleyplatte“ 
(3-, BH, Stift) zum Grat hinauf. Auf dem Grat bis zum „Unteren Roten 
Turm“ und über diesen direkt (steil, Fixseile) zur Schulter (spätestens ab 
hier Steigeisen). Über die schneebedeckte Schulter zum Grat hinauf und 
dem Grat bzw. leicht re. davon zu den nächsten Fixseilen aufsteigen. An 
diesen zuletzt steil hinauf zum Schneefeld („Unteres Dach“). Über 
dieses Schneefeld und einen kurze Felsstufe zum Gipfelschneefeld 
(„Oberes Dach" = Schneefeld) und weiter zum Gipfel. Höchster Punkt ist 
der Schweizergipfel, über den Grat zum Gipfelkreuz (Italienergipfel), 
unschwierig - aber ausgesetzt. Zeit: 4-6 Stunden, 1218 Hm  
Abstieg: Wie Aufstieg. Bis zur Solvayhütte leichte Wegfindung, danach 
schwierig. Abseilen ist nur bei der Oberen- und Unteren Moseleyplatte 
und event. beim Gebiss sinnvoll. Alle anderen Abseilstellen sind meist 
Verhauer. Beim Turm "Auf dem Grat" auch auf dem Grat bleiben und 
nicht nach rechts in die Ostwand! Zeit: 4 Stunden. 
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